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Bericht des Präsidenten 
des Verwaltungsrates

Sehr geehrte Aktionäre

Als Interessengemeinschaft blicken wir dieses Jahr 

auf 20 erfolgreiche Jahre unserer gemeinsamen 

Publikationsplattform für amtliche Geoinforma­

tionen zurück. Es erfüllt mich mit Stolz, wenn ich 

das Resultat unserer Anstrengungen mit anderen 

Systemen vergleiche. Die IG GIS AG wurde bereits 

im Gründungsjahr 2002 mit dem international re­

nommierten Award für «Electronic Government» 

der Universität Speyer ausgezeichnet. Mit ver­

eintem Willen und stetiger Weiterentwicklung, 

konnten wir den Erwartungen dieser Vorschuss­

lorbeeren auf beeindruckende Art gerecht werden.

In unserem Jubiläumsjahr blicken wir aber nicht 

nur zurück. Im Sinne einer Standortbestimmung 

werden wir den Nutzen unserer gemeinsamen 

Lösung selbstkritisch hinterfragen. Bringt ein Ver­

bundsystem über Kantonsgrenzen und Staatsebe­

nen hinweg die erhofften Synergien und Skalenef­

fekte? Stiftet eine zentrale Bedürfniskoordination 

und Umsetzungskonzeption in der Nutzung den 

erwarteten Mehrwert gegenüber einzeln beschaff­

ten und betriebenen Systemen? Unser diesbezüg­

liches Selbstverständnis lassen wir mittels einer 

Nutzenanalyse im Rahmen einer Projektarbeit der 

Fachhochschule Ost systematisch objektivieren. 

Die Ergebnisse aus dieser Arbeit sollen Erkenntnis­

se zur Bestätigung, respektive Justierung unserer 

Mission liefern.

In unserem Jubiläumsjahr blicken wir aber vor al­

lem vorwärts. Das schweizweit einzigartige Nut­

zenpotenzial, welches wir mit unserem gemeinsa­

men Verbundsystem geschaffen haben, wollen wir 

in verschiedenen strategischen Szenarien weiter 

denken. Insbesondere der potenziell bevorste­

hende Austritt der St. Galler Mitglieder aus der IG 

GIS, zieht eine Vielzahl von Optionen nach sich. Im 

zweiten Halbjahr 2022 werden wir, basierend auf 

den Ergebnissen aus der Nutzenanalyse der Fach­

hochschule, mit «geschärfter Mission» in einen 

strukturierten Strategieprozess einsteigen. Eine 

konkrete Vision mit möglichen Umsetzungsmass­

nahmen soll jetzigen, aber auch zukünftigen Mit­

gliedern unserer Gemeinschaft den entsprechen­

den Mehrwert aufzeigen. In vielfältigen Bereichen 

von Politik und Verwaltung wurde in jüngster Zeit 

oft und gerne die regionale Zusammenarbeit in der 

Ostschweiz gelobt. Bei der IG GIS ist dies seit 20 

Jahren selbstverständlich.

Ich danke sämtlichen Akteuren für deren Engage­

ment im Dienste unserer Gemeinschaft, und freue 

mich deren spannende Weiterentwicklung beglei­

ten zu dürfen.

Kilian Looser
Präsident des Verwaltungsrates
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Bericht des Geschäftsführers 

Sehr geehrte Aktionäre

Wir freuen uns über das erfolgreiche Betriebs­

jahr 2021. Trotz permanenter Weiterentwicklung 

unseres Geoportals, insbesondere um die Fach­

funktionalitäten aus dem Geoportal für Anwender 

abzulösen, konnte ein stabiler Betrieb ohne grös­

sere Störungen gewährleistet werden. Dies ist pri­

mär dem engagierten Einsatz der Mitarbeitenden 

unserer Lieferantin der Firma Geoinfo in Herisau 

zu verdanken. Die professionelle Zusammenarbeit 

bestätigt deren zunehmenden Erfolg auch über die 

Grenzen der IG GIS hinaus. 

Nachfolgende Themen im Jahr 2021 möchte ich 

hervorheben.

Partnermodell der Firma Geoinfo

Mitte 2020 wurde zwischen den Unternehmen 

Geoinfo, FKL & Partner, Geotopo, Holenstein Inge­

nieure, Kreis, Lukas Domeisen, NRP Ingenieure und 

Wälli Ingenieure eine technologische Partnerschaft 

vereinbart. Durch die flächendeckende Verwen­

dung des Geoportal.ch, werden nicht bloss Syner­

gien genutzt und den Anwendern ein einheitliches 

System zur Verfügung gestellt, sondern auch das 

wichtigste Ziel des Projektes Geodateninfrastruk­

tur St. Gallen (GDI-SG) vorweggenommen. Die Inte­

grationsarbeiten der Partner werden voraussicht­

lich per Ende 2022 abgeschlossen sein.

ÖREB-Kataster des Kantons St.Gallen

Aufgrund der Verzögerungen des Projektes GDI-

SG, wurde mit der Umsetzung des ÖREB-Katasters 

des Kantons St.Gallen eine Zwischenlösung ge­

funden. In Anlehnung an die bereits bestehenden 

ÖREB-Portale der Kantone Appenzell Innerhoden 

und Appenzell Ausserrhoden wurde die Umset­

zung für den Kanton St. Gallen als zusätzlicher Auf­

trag im Rahmen des aktuellen Leistungsbezuges 

über die IG GIS AG erbracht. Seit dem 9. November 

2021 ist das ÖREB-Portal des Kantons St. Gallen 

abgenommen und online. Durch die Beauftragung 

der IG GIS konnte der Kanton St. Gallen den Anfor­

derungen des Bundes in gesetzter Frist gerecht 

werden.

Auskunftspflicht über Verwendung 

von Personendaten

Im Geoportal sind nebst Geodaten und Sachdaten 

auch Personendaten in den Bereichen Grundbuch 

und Einwohnerkontrolle integriert. Mit den ent­

sprechenden Nutzungsrechten bilden diese Daten 

im Raumbezug für ausgewählte Verwaltungsstellen 

ein grosses Nutzenpotenzial. Nebst der zunehmen­

den Sensibilisierung bezüglich Datenschutz und 

Datensicherheit, stellen die Anforderungen be­

züglich Auskunft über die einzelnen Datenzugrif­

fe eine neue Herausforderung dar. Bereits heute 

Daniel Winterhalter
Geschäftsführer
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Ausschreibung GDI-SG

Das Projekt GDI-SG steht kurz vor der Ausschrei­

bung durch eGovSG. Im Rahmen meines Interessens- 

vertretungsmandats von der Vereinigung St. Gal­

ler Gemeindepräsidentinnen und Gemeindepräsi­

denten (VSGP), wurde ich, nach abgeschlossener 

Konzeption und Definition der Anforderungsbe­

schreibungen, zur Prüfung der finanlen Ausschrei­

bungsunterlagen eingeladen. Mit der gemeinsa­

men Vernehmlassungsantwort seitens VSGP wird 

den Bedürfnissen sämtlicher St.Galler Gemeinden 

Rechnung getragen. Man darf auf die zu erwar­

tenden Angebote der Systemlieferanten gespannt 

sein.

Ich bin überzeugt, dass die Bedeutung von geore­

ferenzierten Daten in der fortschreitenden Digita­

lisierung eine immer gewichtigere Stellung einneh­

men wird. Die damit verbundene Steigerung von 

Nutzen und Sicherheit für Verwaltung, Wirtschaft 

und Öffentlichkeit ist die Treibfeder für unsere in­

novative Weiterentwicklung.

werden im Geoportal sämtliche Funktionsaufrufe 

und Datenzugriffe automatisch dokumentiert. Um 

aus diesen Unmengen an Logdaten aber aussage­

kräftige Antworten über die Verwendung der ein­

zelnen Datensätze zu geben, bedarf es zunächst 

einer qualifizierten Definition der Fragestellung, 

und danach einer fachkundigen Auswertung der 

Logdaten. In der Annahme, dass die Anforderung 

einer Auskunftspflicht auch in weiteren Bereichen 

der eGovernment Niederschlag finden wird, sind 

aktuell ganzheitliche Umsetzungskonzepte, welche 

den Anforderungen sämtlicher Bereiche entspre­

chen können, in Prüfung. 

Baugesuchsverwaltung

Die Fachanwendung für Baugesuchsverwaltung 

der IG GIS ist aktuell noch vielfältig im Einsatz. 

Eine Partnerschaft der Firma Geoinfo mit der Fir­

ma Gemdat, wird eine innovative Nachfolgelösung 

hervorbringen. eGovernment St. Gallen digital 

(eGovSG) führt parallel zur Ausschreibung der GDI-

SG auch eine Ausschreibung zur zentralen St. Galler 

Bauverwaltung. Welche Prozesse und Funktionen 

diese Ausschreibung beinhaltet, wir nach erfolgter 

Publikation geprüft werden.
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Übersicht der IG GIS Gemeinden

	� Gemeinden betreiben Geoportale der IG GIS [70]

	 Gemeinden betreiben Module der IG GIS [3]

	 Übrige Gemeinden [24]

	 Stand : 31.12. 2021

Übersicht der IG GIS Gemeinden
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2002 2003 20072004 2010

20 Jahre IG GIS

Nachhaltige Entwicklung über die Jahre

Geodaten waren in den 90-ziger Jahren Informationen zu räumlichen Zusammenhängen, welche von 

Spezialisten für Spezialisten erzeugt wurden. Eine breite Nutzung durch Wirtschaft und Bevölkerung 

basierte auf Papierplänen in Gemeinden und Kanton. Die Projektverantwortlichen sahen den Nutzen 

der Digitalisierung als einfachere und breitere Nutzung der vorhandenen Datenbestände auf kommuna-

ler und kantonaler sowie auf Bundesstufe. 

Was vor 20 Jahren mit etwa 20 Gemeinden begonnen hat, erstreckt sich heute über die Kantone SG, AR 

und AI. 

Bereitstellung des Systems 

und Aufnahme  

des operativen Betriebs

Auszeichnung für das  

Internet-GIS (heute geoportal.ch)  

«Best of Swiss Web 2003» in  

den Kategorien «Innovation»  

und «Public Affairs».
Jährlich 200’000 

Portalsitzungen 

registriert

Jährlich 1’100’000 

Portalsitzungen 

registriert

Neue Ausschreibung des Projekts und 

Zusammenführung der Web-Portale 

«geoportal.ch» und «Betrachter-GIS»
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2015 2017 2019 2021 2022

1. JANUAR 2016 – 31. DEZEMBER 2016

GERHARD FREY Verwaltungsratspräsident IG GIS AG
MATHIAS LIPPUNER Geschäftsführer IG GIS AG

JAHRESBERICHT 
2016

IG GIS AG
Interessengemeinschaft Geografisches Informationssystem
der Kantone SG, AR und AI

Bereitstellung der dritten Portal­

generation und Grundsteinlegung 

für die Ablösung des Geoportals 

für Anwender

Weiterentwicklung:  

Mit jeder Aktualisierung  

entsteht ein neuer Zeitstand.  

Mit der Funktion «Zeitvergleich» 

kann die Historisierung der  

Daten visualisiert werden.

Geoportal zählt zu Finalisten  

des «LEADER Digital Awards».

Jährlich 12 Mio. Portalsitzungen  

aus Verwaltungsstellen und 

nochmals 20 Mio. aus Wirtschaft 

und von Privaten.

Heute

Dienstleistung im Bereich 

Datenpublikation

JAHRE IG GIS
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Jürg Solenthaler 

Leiter Geschäfts- 

bereich Netz 

 

 

Die St. Gallisch-Appenzellische 

Kraftwerke AG (SAK), innovativstes 

Energieversorgungsunternehmen 

für die Menschen in der Ostschweiz, 

betreibt ein elektrisches Verteil­

netz in den Kantonen St. Gallen und 

beider Appenzell sowie ein kleineres 

Verteilnetz im Kanton Thurgau. Die 

SAK bietet, bauen und betreiben 

nachhaltige, effiziente und wettbe­

werbsfähige Lösungen an.

ˮ Wir zählen auf bewährte und 
effiziente Partner und schätzen die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit 
und die Vorteile der überkantonalen 
GIS-Verbundlösung:
–	� Einheitliche Datendarstellung und 

Datenaktualität
–	� Homogene Nutzungsbedingungen 

und -gebühren 
–	� Ein einziger Vertragspartner

Es ermöglicht uns, dass wir nur 
einmalige Abklärungen bzgl. Lese-
rechten von verwaltungsinternen 
Daten tätigen müssen. Das Angebot 
ist potenziell günstiger als einzelne 
Nutzungsgebühren von mehreren 
Systemen. Unsere Mitarbeitenden 
nutzen und schätzen das «Geoportal» 
bei ihrer täglichen Arbeit. Sei es bei 
der Planung, beim Bau oder Betrieb 
unserer Netzanlagen. Wir freuen 
uns auf die weitere gemeinsame und 
erfolgreiche Kooperation.

 

von entscheidender Bedeutung. Durch 
aktive Zusammenarbeit über Gemein-
de- und Kantonsgrenzen hinweg stim-
men wir mit dem Agglomerations-
programm St. Gallen – Bodensee die 
Siedlungs- und Verkehrsentwicklung 
optimal aufeinander ab. Durchgängige 
Datenverfügbarkeit ermöglicht es uns, 
effizient und effektiv zusammen zu 
arbeiten. Durch koordinierte Datener-
fassung, einheitliche Darstellung und 
Aktualisierung, entsteht Mehrwert:
–	� Synergien werden genutzt und somit 

Kosten reduziert
–	� Vergleichbarkeit der Daten wird 

vereinfacht
–	� Aufwände für Analysen werden 

verringert

Markus Bänziger 

Direktor 

Die Industrie- und Handelskammer 

(IHK) St. Gallen-Appenzell besteht 

aus privaten Unternehmen in der 

Ostschweiz und ist der führende 

Wirtschaftsverband der Ostschweiz. 

Die IHK ist ein branchenüber- 

greifender Verband mit rund 1600 

Mitgliedern (klein- und mittelständi­

sche Unternehmen). 

ˮ Ein überregionales Geoin-
formationssystem ermöglicht es, 
grenzüberschreitend systematisch 
verschiedene raumbezogene Daten zu 
erheben. Diese Daten, Analysen und 
Prognosen erlauben unterschiedlichen 
Anspruchsgruppen zielgerichtet zu 
planen und zu entscheiden. Zu diesen 
Gruppen gehören nicht nur Verwal-
tungen, sondern auch Führungskräf-
te in Wirtschaft, Politik, sowie die 
Gesellschaft.

Dölf Biasotto 

Landammann, Vorste­

her Departement Bau 

und Volkswirtschaft 

Der Kanton Appenzell Ausserrhoden 

ist Mitgründer und Aktionär der  

IG GIS AG. Sämtliche Gemeinden, 

sowie die kantonale Verwaltung 

nutzen das Geoportal.

ˮ Die Verfügbarkeit von Daten 
mit räumlichem Bezug (Geodaten) ist 
nicht an Kantons- oder Gemeinde-
grenzen gebunden. Geodaten zentral 
und verfügbar in einer Verbundlösung 
zu haben, ist deshalb sehr kunden- 
und nutzerfreundlich. Im Sinne der 
Gesamtinteressen werden rein hoheit-
lich bedingte Schnittstellen aufgelöst. 
Der Bezug von kantons- und gemein-
deübergreifende Geodaten kommt aus 
einer Hand. 

Als Bau- und Volkswirtschaftsdirektor 
von Appenzell Ausserrhoden überzeu-
gen mich die betriebs- und volkswirt-
schaftlichen Vorteile der heutigen 
Verbundlösung der IG GIS AG.

Leila Hauri 

Geschäftsleiterin 

 

Die REGIO besteht aus 45 Gemein­

den und Städte der drei Kantone  

Appenzell Ausserrhoden, St. Gallen 

und Thurgau. Der Verein hat sich 

zum Ziel gesetzt, die Region zu  

fördern und zu entwickeln – es 

erfordert Zusammenarbeit. 

ˮ In den Bereichen Raum und 
Mobilität ist die gemeinde- und kan-
tonsübergreifende Zusammenarbeit 

Nutzen der Verbundlösung
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Prof. Dr.  

Ali A. Guenduez 

Head Smart  

Government Lab 

Das Smart Government Lab der  

Universität St. Gallen geht gemein­

sam mit Praxispartnern der Frage 

nach, wie die Verwaltung von mor­

gen aussieht und stellt die Weichen 

für eine smarte Verwaltung. Es 

bringt die Erfahrung unterschied- 

licher Akteure aus der Praxis mit 

den neusten Erkenntnissen der  

Forschung zusammen. 

ˮ Daten sind die Grundlage für 
informierte Entscheidungen sowohl im 
öffentlichen Sektor als auch in der  
Privatwirtschaft. Die Bereitstellung 
von relevanten, verlässlichen und 
harmonisierten Geoinformationen 
ist dabei von zentraler Bedeutung 
und leistet einen wesentlichen Bei-
trag zur Digitalisierung. In diesem 
Zusammenhang steht die IG GIS AG 
exemplarisch für eine erfolgreiche 
kantonsübergreifende Kooperation im 
Bereich der Geodaten. Als regionale 
Interessengemeinschaft ermöglicht sie 
die gemeinsame Nutzung von Geoin-
formationen über die Kantonsgrenzen 
hinweg. Sie stellt eine Plattform zur 
Verfügung, welche Geoinformationen 
für die gesamte Region einheitlich 
zugänglich und nutzbar macht. Damit 
leistet sie auch einen Beitrag zur 
nationalen Vision der Vereinheitli-
chung von Geoinformationsdaten. 
Der gemeinsam beschrittene Weg der 
Kantone SG, AR und AI trägt dazu 
bei, die Chancen der Digitalisierung 
zu nutzen und die Standortattraktivi-
tät der Region zu fördern.

Ivo Liechti 

Mitglied der  

Geschäftsleitung 

ERR Raumplaner AG ist ein Raum­

planungs- und Beratungsunterneh­

men. 

ˮ Für uns besteht der grosse Vorteil 
der regionalen GIS-Lösung darin, dass 
wir in unseren Stammkantonen auf 
ein einzelnes Portal zugreifen können. 
Die einheitliche Datenqualität und 
Struktur ermöglichen uns dabei in den 
Orts- und Sachplanungen effizien-
ter zu arbeiten. Dass wir nur einen 
Vertrags- und Verhandlungspartner 
haben, erleichtert es uns bei der Koor-
dination der Zugriffs- und Leserechte 
und bei der Klärung von Fragen. Wir 
sparen Zeit und Kosten. 

Prof. Dr.  

Kuno Schedler 

Public Management 

and Governance 

Das Institut für Systemisches Ma­

nagement und Public Governance 

gehört heute zu den grossen und 

breit anerkannten Forschungsinsti­

tuten der Universität St. Gallen. 

ˮ Geoinformationen waren von 
Anfang an das Vorzeige-Beispiel für 
einen eleganten, geteilten Umgang mit 
Daten. Lösungen, welche auf dieser 
Basis entwickelt wurden, dienen heute 
der Schweizer Bevölkerung auf unter-
schiedliche Weise als wertvolle Apps 
und Anwendungen. Dies funktioniert 
aber nur, wenn alle zusammenarbei-
ten – auch wenn sie zeitweise bessere 
Arrangements angeboten bekommen. 
Langfristig steht das WIR über dem 
ICH in der Digitalisierung.

Andreas Gnos 

Leiter Netz und Technik 

 

Die Technischen Betriebe Wil (TBW) 

sind ein öffentlich-rechtliches 

Energie-Dienstleistungsunterneh­

men im Eigentum der Stadt Wil. Es 

stellt eine sichere und zuverlässige 

Energieversorgung für über 40'000 

Kunden zur Verfügung.

ˮ Als Nutzen des Geoportals sehen 
wir darin, dass unsere Anwender sich 
an einem einzigen System anmelden 
können und Daten über Kantons-
grenzen hinaus erhalten. Durch ein 
einziges Login für die gesamte Tätig-
keit sparen wir Zeit. Die einheitliche 
Darstellung erleichtert das Arbeiten 
und zeitaufwändige Abklärungen für 
die Beschaffung von Daten entfallen. 
Zudem werden verschiedene Gebüh-
ren von verschiedenen Seiten hinfällig, 
da wir für das gesamte Tätigkeits-
gebiet ausschliesslich einen Partner 
haben. Es eröffnen sich uns ganz neue 
Möglichkeiten, um eigene Projekte 
selbständig darzustellen, indem wir 
eigene wählbare Benutzerebenen 
erstellen können und dazu Berechti-
gungen vergeben. 

JAHRE IG GIS
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Gerardo Zampelli 

Geschäftsleitung 

Energie 

IBG verbindet Mensch und Technik 

und ist das führende Deutsch­

schweizer Beratungsunternehmen 

für Energie, Gebäude und Inspek­

tion. An sieben Standorten in der 

ganzen Schweiz ist IBG vertreten.

ˮ Das Geoportal ist etabliert, 
bekannt und hat sich bestens bewährt. 
Eine breite Nutzerschicht profitiert 
von Werkleitungsdaten. Der Daten-
herr entscheidet, wie detailliert seine 
Daten den entsprechenden Nutzern 
präsentiert werden. Es kann zwischen 
öffentlichen und verwaltungsinternen 
Nutzern differenziert werden. 

Vorteile des Geoportals für uns:
–	� Ein kompetenter Ansprechpartner 

und guter Support
–	� Automatisierter Datenupload und 

standardisierte Datenformate
–	� Automatisierter Ablauf und Be-

nachrichtigungen von Datenliefe-
ranten und -herren 

Die zentrale Plattform macht es 
möglich, dass verschiedene Fachinge-
nieure ihre Daten (z.B. Werkleitung) 
veröffentlichen. So wird mit wenigen 
Klicks ein Leitungskataster über sämt-
liche Medien für Bauherren generiert. 
Es vereinfacht interne Prozesse, was 
wir als neutrale, dienstleistungsfokus-
sierte Ingenieurunternehmung sehr 
schätzen. Nutzende des Geoportals 
erhalten regelmässig Informationen 
über Neuerungen und werden auf 
dem Laufenden gehalten.

tonen unseres Versorgungsgebietes mit 
nur einem Zugang Geodaten abrufen. 
Das Geoportal unterstützt uns von 
der Planung bis zur Ausführung eines 
Projektes. Wir schätzen die einfache 
Bedienung, die einheitliche Daten-
darstellung und die stets aktuellen 
Geodaten.

Remo Daguati 

Standortberater, 

Geschäftsführer HEV 

Kanton St. Gallen  

 

Der HEV Kanton St.Gallen umfasst 

insgesamt 15 Sektionen mit mehr 

als 30‘000 Mitgliedern. Der Verband 

bezweckt die Förderung, Wahrung 

und Vertretung der Interessen der 

Haus-, Stockwerk- und Grundeigen­

tümer. Er tritt für die Erhaltung und 

den Schutz des Privateigentums 

ein und fördert und unterstützt die 

breite Streuung des Grundeigen­

tums. 

ˮ Ein grosses Plus der GIS-Lösung 
sind aus meiner Sicht die Datenver-
fügbarkeit über die Kantonsgrenzen 
hinaus, sowie die einheitliche Dar-
stellung mit Karten, Orthofotos und 
Grundlageninformationen. All das 
erleichtert uns die Handhabung.  
Mit wenigen Klicks erhalten wir eine 
grafische Darstellung von relevanten 
Sachverhalten über verschiedene 
Grundstücke hinaus – und in hoher 
Auflösung.

Willi Schlegel 

Drohnenpilot 

Der gemeinnützige Verein «Rehkitz­

rettung Schweiz» fördert die Reh­

kitzrettung in der Schweiz. Er hat 

zum Ziel möglichst vielen Rehkitzen 

das Leben zu retten. Um dieses Ziel 

zu erreichen, fördert der Verein eine 

aktive Zusammenarbeit mit Part­

nerorganisationen aus dem nahen 

Ausland nimmt die Rolle als erster 

Ansprechpartner für Behörden und 

Interessierte ein.

ˮ Die Rehkitzrettung mit Thermal-
kamera und Multikopter in der Luft 
ist die sicherste Methode, um Rehkit-
ze vor Mähmaschinen zu retten. In 
den letzten Jahren konnten so in der 
Schweiz bereits über 5’124 Rehkitze 
gerettet werden. Es ist für uns eine 
grosse Erleichterung, dass wir mit dem 
Geoportal.ch für nahezu die gesamte 
Ostschweiz ein einheitliches Hilfsmit-
tel zur Vorbereitung unserer Suchflüge 
haben.

Simon Geiger 

Techn. Sachbearbeiter 

AVOR 

Die GRAVAG Energie AG ist ein 

privatwirtschaftliches Unterneh­

men, welches im St. Galler Rheintal, 

Werdenberg, Appenzellerland und 

in der St.  Galler Bodenseeregion als 

Erdgas/Biogas-Versorger agiert. 

ˮ Für die Gravag Energie AG ist 
das Geoportal ein unverzichtbares 
Hilfsmittel geworden. Wir können in 
sämtlichen Gemeinden und drei Kan-

JAHRE IG GIS
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Finanzkontrolle Schützenstrasse 1
9102 Herisau
www.ar.ch

Bericht

der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an die Generalversammlung 
der IG GIS AG, 9014 St. Gallen 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der IG GIS AG für 
das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jah-
resrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und
Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revi-
sion so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. 
Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie 
den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. 
Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht 
Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht Gesetz und Statuten ent-
sprechen.

Herisau, 11. April 2022

Finanzkontrolle von Appenzell Ausserrhoden

Claudia Andri Krensler Daniel Inauen
Revisionsexpertin Revisionsexperte
Leitende Revisorin

Beilage: Jahresrechnung
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Bilanz per 31. Dezember 2021

AKTIVEN 31.12. 2021 31.12. 2020

CHF CHF

Umlaufvermögen

SGKB AG CH51 0078 1622 3724 8200 0 494 435.49 577 527.32 

    Total Flüssige Mittel 494 435.49 577 527.32

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen – –

Forderungen gegenüber nahestehenden Personen 237 752. 1 2 1 0 1  668.85  

    Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 237 752.12 101 668.85 

Guthaben Eidg. Steuerverwaltung MWSt 1 2 00 1 .55 –

Übrige kurzfristige Forderungen ( Vorsteuerguthaben ) 1 35.70 8 9 1 0.65

    Total Übrige kurzfristige Forderungen 12 137.25 8 910.65

Aktive Rechnungsabgrenzung 7 420.90 5  1 58.50

    Total Aktive Rechnungsabgrenzung 7 420.90 5 158.50

Total Umlaufvermögen 751 745.76 693 265.32

Anlagevermögen

Mobiliar, Einrichtungen, Informatik 5  1 54. 1 8 5  1 54. 1 8

./. Wertberichtigung Mobiliar, Einrichtungen – 4 354. 1 8 – 3  854. 1 8

    Total Sachanlagen 800.00 1 300.00

Nicht einbezahltes Aktienkapital 55 000.00 55 000.00

    Total nicht einbezahltes Grundkapital 55 000.00 55 000.00

Total Anlagevermögen 55 800.00 56 300.00

Total Aktiven 807 545.76 749 565.32
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PASSIVEN 31.12. 2021 31.12. 2020

CHF CHF

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2 784.35 1 38 3 1  1 .05

    Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2 784.35 138 311.05

Kurzfristige Verbindlichkeiten ( Umsatzsteuer ) 1 6 998.07 1 3 0 1 0.5 1

    Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 1 6 998.07 13 010.51

Passive Rechnungsabgrenzung 6 500.00 5 500.00

    Total passive Rechnungsabgrenzung 6 500.00 5 500.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 26 282.42 156 821.56

Langfristiges Fremdkapital

Rückstellungen 570 000.00 450 000.00

    Total Rückstellungen 570 000.00 450 000.00

Total langfristiges Fremdkapital 570 000.00 450 000.00

Eigenkapital

Aktienkapital 1 1 0 000.00 1 1 0 000.00

    Total Stammkapital 110 000.00 110 000.00

Gesetzliche Gewinnreserve 1 3 020.75 1 2 000.00

Freiwillige Gewinnreserve 1 9 500.00 –

Vortrag aus Vorjahr 223.0 1 328.66

Jahresgewinn 68 5 1 9.58 20 4 1 5. 1 0

     Total Zuwachskapital 101 263.34 32 743.76

Total Eigenkapital 211 263.34 142 743.76

Total Passiven 807 545.76 749 565.32
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Erfolgsrechnung 
vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021

ERFOLGSRECHNUNG 2021 2020

CHF CHF

Ertrag

Nettoerlöse einmalig 270 302.43 1 95 98 1 . 1 2

Nettoerlöse wiederkehrend 4 002 8 1 8.90 3 94 1  802.29

Übrige Einnahmen 1 7 296. 1 2 1 7 796.92

    Total Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 4 290 4 1 7.45 4 155 580.33

Bestandesänderung Rückstellungen – 1 20 000.00 – 1 20 000.00

    Total Bestandesänderungen – 120 000.00 – 120 000.00

Total betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 4 170 417.45 4 035 580.33

Aufwand

Dienstleistungaufwand einmalig 24 1   1 29.33 200 482.50

Dienstleistungsaufwand wiederkehrend 3 59 1  587.74 3 524 857.87

    Total Dienstleistungsaufwand 3 832 717.07 3 725 340.37

Bruttoergebnis nach Dienstleistungsaufwand 337 700.38 310 239.96

Bruttolöhne 172  300.00 1 77 658.70

AHV, ALV, IV, EO, FAK, Personalversicherungen 38 145.75 38  1   1   1 . 1 0

Übriger Personalaufwand 150.00 259.98

    Total Personalaufwand 210 595.75 216 029.78

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 127 104.63 94 210.18

Mietaufwand 4 794.60 4 637.40

Verwaltung und Informatik 30 783.93 44 658.89

Verwaltungsrat 22 057.52 23 384. 1 3

Werbung, Inserate 500.00 408.8 1

    Total übriger betrieblicher Aufwand 58 136.05 73 089.23

Abschreibungen Anlagevermögen 500.00 800.00

Überabschreibungen Anlagevermögen – –

     Total Abschreibungen und Wertberichtigungen 500.00 800.00

Ausserordentlicher Ertrag 51.00 94. 1 5

Ausserordentlicher Aufwand – –

     Total Ausserordentlicher Erfolg 51.00 94.15

Jahresgewinn  68 519.58 20 415.10
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Ergebnisverwendung 

31.12. 2021 31.12. 2020

CHF CHF

Vortrag vom Vorjahr 223.01 328.66

Jahresgewinn 68 5 1 9.58 20 4 1 5. 1 0

Total zur Verfügung der Generalversammlung 68 742.59 20 743.76

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve 4 1  979.25 1  020.75

Zuweisung an freiwillige Gewinnreserve 26 500.00 1 9 500.00

Ausschüttung Dividende – –

Vortrag auf neue Rechnung 263.34 223.0 1

Total wie oben 68 742.59 20 743.76
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Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze, 

soweit diese nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind

a ) Allgemeine Anmerkungen

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere 

der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts erstellt 

( Art. 957-962 OR ). Die Gesellschaft wurde am 06. 08. 2002 im Handelsregister des Kantons St. Gallen einge­

tragen.

b ) Umsatzrealisierung

Die Gesellschaft generiert ihren Umsatz mit der Sicherstellung eines effizienten, kostengünstigen und be­

darfsgerechten Betriebs eines geografischen Informationssystem ( GIS ) im Auftrag der beteiligten Kantone 

sowie deren Gemeinden.

Die Erfassung des Umsatzes erfolgt nach der vereinnahmten Methode. Umsätze, welche per Jahresende 

noch nicht bezahlt worden sind, werden als Debitoren verbucht.

c ) Anhang

Die Angaben im Anhang zur Jahresrechnung wurden nach den Vorschriften von Art. 959c OR vorgenom­

men. Vorschriften, die für die vorliegende Jahresrechnung nicht relevant sind, sind im Anhang nicht auf­

geführt.

Firma, Rechtsform und Sitz

IG GIS AG, Züricher Strasse 204f, 9014 St. Gallen, CHE-109.687.076

Weitere Angaben

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 31.12. 2021 31.12. 2020

St. Galler Pensionskasse, St. Gallen – CHF 3 533.35

Personalbestand

Ab dem Geschäftsjahr 2018 wird die Geschäftsstelle der IG GIS AG intern geführt. Der Personalbestand 

beträgt einen Arbeitnehmer.

Anhang zur Jahresrechnung 2021
IG GIS AG, 9014 St.Gallen
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Langfristige Produkt- / Dienstleistungserneuerung

Der Betreiber ist im Rahmen des Dienstleistungsvertrages mit der IG GIS AG verpflichtet, eine periodische 

Erneuerung und Anpassung der Dienstleistungen an die technologische Entwicklung vorzunehmen. Die 

IG GIS AG bildet Rückstellungen, um Veränderungen im Bedürfnisumfeld ausserhalb der Erneuerungspflicht 

des Betreibers finanzieren zu können. Die Rückstellungen belaufen sich per 31.12. 2021 auf CHF 570 000  

( VJ = CHF 450 000 ). Im Geschäftsjahr 2021 konnte die Rückstellung um CHF 120 000 erhöht werden.

Mitglieder des Verwaltungsrates

Amtsperiode 2022 bis 2025 Eintritt Rücktritt Funktion

Kilian Looser 31. 05. 2012 Präsident  
Gemeindepräsident Nesslau

Andreas Flückiger 28. 05. 2015 Direktionssekretär der 
technischen Betriebe der Stadt St. Gallen 

Patrick Fäh 28. 05. 2015 Kantonsgeometer Kanton St. Gallen  
Abteilungsleiter Vermessung 

Fatima Sgro 
 

15. 05. 2019 
 

Departementssekretärin Land-  
und Forstwirtschaftsdepartement  
Kanton Appenzell Innerrhoden

Markus Fäh 21. 06. 2021  Kantonsplaner 
Kanton Appenzell Ausserrhoden 

Margrit Müller 26. 04. 2014 Gemeindepräsidentin Hundwil 

Markus Zimmermann 28. 05. 2015 Abteilungsleiter zentrale Dienste AREG, 
Stv. Amtsleiter

Lucas Keel 22. 06. 2017 Gemeindepräsident Uzwil
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IG GIS AG

Zürcher Strasse 204f

9014 St.Gallen

www.iggis.ch

Kontakt Geschäftsstelle :

+41 844 44 44 70

info@iggis.ch

Kontakt Support Geoportal :

+41 844 44 44 77

support@iggis.ch
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